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die Ausdehnung des Schichtbonus
auf Teilzeiterlnnen verlangen.

Ende Dezember:
Abschluss GAV Papier
Der Abschluss der Vertragsverhandlungen

in der Papier-Industrie
brachte als Verbesserungen: Die
Einfuhrung der 42-Stunden-Wo-
che; Erhöhung von Lohn- und

Schichtpramieen; Einstieg in
Zeitgutschriften fur Beschäftigte im
Durchlaufbetrieb (3 Freischichten

pro Jahr). Nicht erreicht wurde die

von der GTCP angestrebte weitere
Arbeitszeitverkürzung sowie die

Gewährung von Zeitgutschriften
fur alle Schichtarbeitenden
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ABKÜRZUNGEN

SGB: Schweizerischer
Gewerkschaftsbund

GBH: Gewerkschaft Bau und Holz
VBLA- Verband derBekleidungs-,
Leder- und Ausrustungsarbeitneh-
mer der Schweiz. (Ungefähr ein
Drittel der Mitglieder sind m einem
Unternehmerverband organisiert:
SCPV: Schweizerischer Coiffeur-
personal-Verband.)
GDP: Gewerkschaft Druck und Pa-

SEV: Schweizerischer Eisenbahner-
Verband
VHTL: Gewerkschaft Verkauf Handel

Transport Lebensmittel
SLB: Schweizerischer
Lithographenbund

SSM: Syndikat Schweizerischer
Medienschaffender
SMUV: Schweizerischer Metall-
und Uhrenarbeitnehmer-Verband
VPOD: Schweizerischer Verband
des Personals öffentlicher Dienste
PTTU: Union Schweizerischer Post-,
Telefon- und Telegrafenbeamter
VSPB: Verband Schweizerischer
Postbeamter
VSTTB: Verband Schweizerischer
Telefon- und Telegrafenbeamter
(Nach der Privatisierung von Radio
Schweiz, gründeten Mitglieder des

VSTTB, welche m der Flugsicherung

tatig sind, im Verlaufe des

Jahres 1988 einen eigenen Verand:
VSFP: Vereinigung des Schweizerischen

Flugsicherungspersonals.)
SVSW: Schweizerischer Verband
der Deidenbeuteltuchweberei
GTCP: Gewerkschaft Textilchemie
Papier
VSZP: Verband des Schweizerischen

Zollpersonals

Stiftung Salecina
Stiftung Salecina, Bildungs- und Fenenzcntrum, CH—7516 Maloja, Tel. 082/4 32 39
Bank: Kantonalbank, CH—7500 St.Moritz, Konto SK 302 899 200 PC 70-269

Aufbruch und Bergfrühling in Salecina mit 68ern, 80ern,

Gewerkschaftsaktivistinnen und Kulturarbeiterinnen

14. bis 20. Mai 1989: Jugendbewegungen 1968—1980—?

21. bis 27. Mai 1989: Gewerkschaften — lernfähig?

MACHT UND
GEGENMACHT
Gewerkschaften im Zeitalter der neuen Technologie, der
Kapitalkonzentration und der «Flexibilitäts»-Forderung

Auskunft und Anmeldung: Salecina, CH-7516 Maloja, Telefon
082 4 32 39
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DISKUSSION
MAGAZIN FÜR AKTUELLE GEWERKSCHAFTSPOLITIK NR. 7

Der Gewerkschaftsbewegung

bläst ein scharfer
Wind entgegen: Weltweite
Krisenerscheinungen,
Offensive der Unternehmer
auch in der Schweiz,
fortgesetzte Diskriminierungen

der Frauen, Flexibilisierung

der Arbeitsverhältnisse,

u.a.m... Darauf ist
die Gewerkschaftsbewegung

schlecht vorbereitet.
Die Initiantlnnen des
Magazins DISKUSSION sind
von der Notwendigkeit
überzeugt, dass trotz starkem

Gegenwind gemeinsam

Solidarität und Widerstand

entwickelt werden
muss und kann.

DISKUSSION
MAGAZIN FÜR AKTUELLE GEWERKSCHAFTSPOLITIK NR, 7

FRAUEN IM

DISKUSSION
MAGAZIN FOR AKTUELLE GEWERKSCHAFTSPOLITIK

Postfach 290
8026 Zürich
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